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STADTRADELN 
28.06. – 18.07.2025 
Machen Sie mit und melden Sie sich unter www.stadtradeln.de unter dem Reiter „Mitmachen“ an 
und treten Sie in die Pedale für Ihre Gesundheit, für die Gemeinde Vogt.    

 

 

www.radkultur-bw.de 

Vogt radelt… 

zur Arbeit, 

ins Training, 

zur Probe 

oder einfach aus Freude 
an der Bewegung! 
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Liebe Ferienkinder!

um die Sommerferien abwechslungsreich & spannend zu gestalten, vergeben 
wir nun unsere letzten freien Programmplätze an euch.
Meldet euch schnellstmöglich bis zum 18.06.25 an, damit die Veranstaltungen 
auch ein voller Erfolg werden.

Die Nachmeldefrist besteht 3 Tage zu den jeweiligen Terminen.

Unter www.unser-ferienporgramm/gemeinde-vogt seht Ihr, wo es noch freie 
Plätze gibt. Alle Veranstaltungen, welche angezeigt werden, sind noch buchbar.

Sollte Euch kurzfristig zu einem bereits gebuchten Termin etwas dazwischen-
kommen, bittet doch Eure Eltern, die Veranstaltung unter o.g. Link zu stornie-
ren, damit andere Kinder ebenfalls die Möglichkeit haben am Ferienprogramm 
teilzunehmen.

Euer Kinderferienprogramm-Team

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Fr. Kühnel, Tel: 07529-209-22 oder ferienprogramm@gemeinde-vogt.de

Kinderferienprogramm 2025

Nr	 Name	 Ort	 Datum	 Alter	 Gebühr
1 	 Feuerwehr Hautnah 	 Feuerwehrgerätehaus Vogt	 02.08.2025, 13:00	 8-18 	 0,00 €

2 	 Tischtennis - Schnupperkurs - 1 	 Sirgensteinhalle	 04.08.2025, 17:30	 8-15 	 0,00 €

3 	 MTB-Training für Anfänger 	 Waldspielplatz Vogt	 05.08.2025, 09:30	 7-8 	 0,00 €

4 	 Mit den Jägern unterwegs	 Schützenhaus der	 07.08.2025, 17:00	 8-15	 3,00 €
		  Schützengilde Hubertus Vogt	

5 	 Ausflug zum Hirscheck 	 Le Mayet-Platz	 08.08.2025, 09:00	 6-12	 3,00 €

6	 Kinderkino mit Popkorn 	 Flammenhof Vogt	 08.08.2025, 15:00	 6-12 	 4,00 €

7	 Beachvolleyball mit Grillen -	 Beachvolleyballplatz beim	 09.08.2025, 09:00	 5-18 	 6,00 €
	 Outdoor-	 Fußballverein Vogt	

8	 Respektvoller & verantwortungsbewusster	 Hundespielplatz, Reichermoos 1,	 09.08.2025, 16:00	 6-14 	 5,00 €
	 Umgang mit dem Hund	 88289 Waldburg	

9 	 Zumba Kids - Fitness & Tanz - 2 	 Multiraum in der Schule	 13.08.2025, 10:00	 5-16 	 6,00 €

10 	 Seifen- und Badesalzherstellung	 Flammenhof Vogt	 13.08.2025, 14:30	 6-10 	 3,00 €

				  
11	 Skill Challenge und Championsleague 2025	 Sportplatz, Jahnstr. 2, 88267 Vogt	 14.08.2025, 09:00	 6-10 	 5,00 €

12 	 Kräuterbüschel binden	 Vogt - Lehr- und Schaugarten	 14.08.2025, 15:00	 5-15 	 3,00 €
		  (beim Kiga St. Josef)	

13 	 Tischtennis - Schnupperkurs - 2 	 Sirgensteinhalle	 18.08.2025, 17:30	 8-15 	 0,00 €

14 	 Tonspur X Allgäutorhalle, 	 Probelokal	 22.08.2025, 14:00	 7-12 	 5,00 €

15	 Zumba Kids - Fitness & Tanz - 1 	 Multiraum in der Schule	 27.08.2025, 10:00	 5-16 	 6,00 €

16	 Unterwegs mit Packeseln,	 Spehner 1, 88267 Vogt	 25.08.2025, 10:00	 10-16 	25,00 €
	 Ponykutsche und Reitpferden		

17 	 Völkerballturnier 	 Allgäutorhalle	 27.08.2025, 15:00	 8-14 	 0,00 €

18 	 Angeln am Holzmühleweiher 	 Holzmühleweiher Vogt	 30.08.2025, 09:00	 10-16 	 5,00 €

19 	 Tischtennis - Schnupperkurs - 3 	 Sirgensteinhalle	 01.09.2025, 17:30	 8-15 	 0,00 €

20 	 Kuscheltierlauf	 Sportplatz, Jahnstr. 2, 88267 Vogt	 06.09.2025, 10:00	 1-8 	 3,00 €

21	 Natürlich schön - Hautpflege & 	 Flammenhof Vogt	 11.09.2025, 15:00	 12-17 	 5,00 €
	 Make-up für Teens

22	 Bogenschießen „Ziel im Visier“ 	 Schützenhaus Vogt-Stocken	 12.09.2025, 15:00	 8-16 	 5,00 €

23 	 Luftgewehr „Ziel im Visier“ 	 Schützenhaus Vogt-Stocken	 12.09.2025, 15:00	 12-16 	 5,00 €
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Fronleichnam) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 18.06.2025
Redaktionsschluss: 16.06.2025, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Stadtradeln 2025
Auf die Räder, fertig, los! – ab dem 28. Juni 2025 tritt ganz 
Vogt in die Pedale!
Im Zeitraum vom 28. Juni bis 18. Juli 2025 tritt die Gemeinde 
Vogt wieder beim STADTRADELN an!

Haben Sie Lust mitzumachen?
Dann melden Sie sich gerne ganz unkompliziert auf der Home-
page www.stadtradeln.de, unter dem Reiter („Mitmachen“) an.

Wie kann ich mitmachen?
JEDER/JEDE kann mitmachen. Hier können Sie ein neues 
Team erstellen oder sich dem „Offenen Team“ anschließen. 
Einmal eintragen, jeden gefahrenen Kilometer ab dem 28. Juni 
eintragen und viele Kilometer für sich, für das Team und für 
die Gemeinde Vogt sammeln.
Jeder Verein, jeder Betrieb, jede Privatperson und jede sons-
tige Gruppierung kann sich hier kostenlos registrieren.
Die Eintragung der gefahrenen Kilometer kann über eine App 
oder über die Homepage www.stadtradeln.de erfolgen. Bei 
Fragen dürfen Sie sich gerne bei der Gemeindeverwaltung 
melden.

Am Ende des Stadtradelns gibt es eine Auswertung, welche 
Person bzw. welches Team die meisten Kilometer gefahren 
hat – ebenfalls gibt es ein Ranking unter den teilnehmenden 
Gemeinden im ganzen Landkreis Ravensburg.

Ziel ist es, dass möglichst viele Menschen den Spaß am Fahr-
rad fahren für sich entdecken und so vielleicht auch im Alltag 
öfter mal auf das Fahrrad umsteigen. So wird nicht nur was für 
die eigene Gesundheit, sondern auch für unser Klima getan!

Melden Sie sich heute schon an www.stadtradeln.de und tre-
ten Sie gemeinsam mit uns, für uns, für die Gemeinde Vogt 
in die Pedale!

Wir freuen uns über viele motivierte Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer!

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort
Leonie Meßmer
Te. 07529 209-32
stadtradeln@gemeinde-vogt.de

Bücherei in den Pfingstferien geschlossen
In den Pfingstferien vom 10. Juni 2025 bis einschließlich 20. 
Juni 2025 bleibt die Bücherei geschlossen. 
Ihr Büchereiteam

Sie haben Fragen zur Zustellung
oder haben Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten.
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team,
wir kümmern uns darum.

07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de
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Bereitschaftsdienste

Samstag, 14. Juni 2025
Sonntag, 15. Juni 2025

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Ärzteurlaub
Urlaub Praxis Bürger
Di., 10.06.25 – Fr., 20.06.25
Vertretung Praxis Dr. Roscher/ Dr. Birkel Vogt
In dringenden Notfällen 07529/1518

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 14. Juni 2025
Kloster-Apotheke Weingarten, Karlstr. 13, 88250 Weingarten, 
Tel.: 0751 / 560260
Apotheke im alten Bahnhof, Bodenseestr. 30, 88131 Lindau, 
Tel.: 08382 / 275312
Beilharz-Apotheke Isny, Wassertorstr. 16, 88316 Isny im Allgäu,
Tel.: 07562 / 97470

Sonntag, 15. Juni 2025
Dreiländer-Apotheke Ravensburg, Gottlieb-Daimler-Str. 2, 88214 Ravens-
burg, Tel.: 0751 / 3665075
Apotheke am alten Rathausplatz Aulendorf, Hauptstr. 66, 88326 Aulen-
dorf, Tel.: 07525 / 60150
Kloster-Apotheke Isny, Wassertorstr. 5, 88316 Isny im Allgäu, 
Tel.: 07562 / 975560

Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer
Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag, 14.06.25/ Sonntag, 15.06.25
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, Vogt 
unter der 07529/973411.


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Gottesdienstordnung
Donnerstag, 12. Juni bis Sonntag, 22. Juni 2025

V:  St. Anna, Vogt   W: St. Magnus, Waldburg   
H:  St. Cassian, Hannober 

Donnerstag, 12. Juni
W 18:00 Uhr  Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 13. Juni – Heiliger Antonius von Padua
W  08:00 Uhr Eucharistiefeier                 
V  10:30 Uhr Haus Antonius: Festgottesdienst
 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 14. Juni
H 18:30 Uhr  Vorabendmesse (†Hans Gärtner)
Sonntag, 15. Juni – Dreifaltigkeitssonntag
V  08:45 Uhr Eucharistiefeier (†Alois Bertsch, †Mina Jäger)
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier (JT †Gebhard Pfender, †An-

ton Seeger, †Franz Müller, †Josef und †Maria 
Hirscher u. verst. Angehörige)

 11:30 Uhr  Taufe der Kinder: Charlotte Kronenberger, 
Vitus Schädler, Paul Kirchmann und Freya 
Brändle

Dienstag, 17. Juni
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier (†Juliane und †Michael Ma-

tanowitsch, †Elisabeth und †Josef Werner, 
†Theresa und †Alois Peter, †Karola und 
†Gerd Edel, †Paul, †Franziska und †Geno-
vefa Pfau)

W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 19. Juni - Fronleichnam
V  08:30 Uhr  Festgottesdienst zu Fronleichnam mit Pro-

zession und anschl. Frühschoppen hinter der 
Kirche

Freitag, 20. Juni
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier
V   17:00 Uhr Rosenkranz
Samstag, 21. Juni
H 17:00 Uhr Miniprobe
V  18:30 Uhr Vorabendmesse (JT† Karl Gresser)
Sonntag, 22. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis
H 08:30 Uhr  Festgottesdienst zu Fronleichnam mit Pro-

zession und anschl. Frühschoppen

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Samstag, 14. Juni
17:00 Uhr    Kirchenchor (EG)
Montag, 16. Juni
19:00 Uhr Spontanchorprobe (EG)
Mittwoch, 18. Juni
20:00 Uhr Probe Kirchenchor (EG)

Miniplan
Juni 2025
Sonntag, 15.06. 
08:45 Uhr: Lovis Monat, Martin Edel, 
Emma Ströbele, Mattea Krämer 
Donnerstag (Fronleichnam), 19.06. 
10:15 Uhr: alle Minis 

Samstag, 21.06. 
18:30 Uhr: Paul Leuter, Andreas Leuter, Stella Scheffold, Noe-
mi Scheffold  
Samstag, 28.06. 
18:30 Uhr: Martin Edel, Jonah Steck, Lotta Steck, Ronja Vogel
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender oder benutzt 
unseren TeamUp Kalender und sorgt rechtzeitig für Ersatz, falls 
ihr nicht ministrieren könnt. An regulären Gottesdiensten bitte 
15 Minuten und an Festtagsgottesdiensten bitte 30 Minuten 
vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Linus Hanschur Tel. +491751133114 und Alexand-
ra Prader Tel. 07529/634512; 
Zuständig für Miniplan: Lina-Marie Hanschur
Tel: +4915121210771

„Rosenkranz für den Frieden“

Bild: Markus Weinländer
In: Pfarrbriefservice.de

In unserer Seelsorgeeinheit wird 
regelmäßig am Donnerstag, um 
18 Uhr in der Kirche St. Magnus, 
Waldburg und am Freitag, um 
17 Uhr in der Kirche St. Anna, 
Vogt (mit Ausnahme am ersten 
Freitag im Monat, da findet wie 
gewohnt um 15 Uhr die Oase 
der Stille statt) der Rosenkranz 
gebetet. Die Beterinnen und Be-

ter werden ihn mit dem Anliegen „Rosenkranz für den Frieden“ 
beten. Wer sich diesem Gebet um den Frieden in der Welt 
anschließen möchte, ist herzlich eingeladen.
Wir suchen Personen, die sich gerne an die Gestaltung 
des Rosenkranzes beteiligen möchten, nehmen Sie gerne 
Kontakt mit dem Pfarrbüro auf.
Pfarrbüro St. Anna Tel: 07529/1350 oder E-Mail: stanna.vogt@
drs.de

Sozialstation St. Martin, Schlier
Innovationsprogramm Pflege – ein 
Zwischenfazit
Mitte 2023 erreichte die Sozialstati-

on St. Martin in Schlier die gute Nachricht: das eingereichte 
Konzept „Koordinierte Versorgung zuhause“ erhält den Zu-
schlag für eine Förderung durch das Sozialministerium Ba-
den-Württemberg. Bei diesem innovativen Projekt geht es im 
Wesentlichen darum, Pflegebedürftigen das Leben in ihrer ver-
trauten häuslichen Umgebung weiterhin zu ermöglichen. „Die 
Häusliche Pflege als Alternative zur stationären Unterbringung 
durch Vernetzung unterschiedlicher Ressourcen und digitaler 
Hilfsmittel“, so lautet der Untertitel des Konzepts.
Seit 2024 wird nun mit einer Projektgruppe der Sozialstation 
an der Umsetzung des Konzepts gearbeitet. Es wurden Be-
ratungs- und Betreuungsangebote entwickelt, die möglichst 
wirkungsvoll die Pflege zuhause ermöglichen und unterstützen 
sollen. So geht es im ersten Schritt darum, die verlässliche 
und kontinuierliche Versorgung von Pflegebedürftigen syste-
matisch zu erfassen. Oft erfolgt die Unterstützung durch ein 
Netzwerk von Angehörigen, Nachbarn, ambulantem Pflege-
dienst, Freunden, Nachbarschaftshilfe usw. Je umfassender 
und koordinierter ein solches Netzwerk zusammenarbeitet, 
desto eher kann das Leben und die Pflege zuhause gewähr-
leistet werden.
Dazu kommen technische Möglichkeiten, die dieses Netzwerk 
zusätzlich unterstützen können. So gibt es im technischen Be-
reich inzwischen viele interessante und praxiserprobte Lösun-
gen. Beispielsweise ein Nachtlichtsystem, das durch Sprache 
gesteuert werden kann. Oder alltagsunterstützende compu-
tergesteuerte Medien, die von Unterhaltung bis zur Kommuni-
kation verwendet werden können (wie zum Beispiel eine pro-
grammierbare „Alexa“). Auch der Einsatz einer sogenannten 
„Smart Watch“ kann hilfreich sein, um etwa die Vitalparameter 
zu erfassen und über GPS die Position der pflegebedürftigen 
Person zu kennen.
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Darüber hinaus vermittelt das Projektteam bei Bedarf Betreu-
ungskräfte, die zusätzlich zu dem obengenannten Netzwerk 
wöchentlich sechs bis acht Stunden helfen, den Alltag zu or-
ganisieren und zu bewältigen: von der hauswirtschaftlichen 
Unterstützung bis hin zum Einkaufen. Der innovative Ansatz 
daran ist, dass die geeigneten Betreuungskräfte von der So-
zialstation direkt an die jeweiligen Haushalte vermittelt wer-
den. Um die Kosten für die Pflegebedürftigen so gering wie 
möglich zu halten und dennoch ein attraktives Gehalt für die 
Betreuungskräfte garantieren zu können, werden die Betreu-
ungskräfte dabei von der pflegebedürftigen Person angestellt. 
Dies vermeidet teure Zuschläge und Lohnnebenkosten, wie 
sie beispielsweise bei Personalvermittlungsagenturen anfal-
len. Dieser Prozess wird eng durch die Sozialstation begleitet, 
bis hin zur Unterstützung bei der Bewältigung der „bürokra-
tischen Hürden“.
Die Projektförderung läuft bis Ende 2025. Ziel der Sozialstati-
on ist es, nun möglichst viele bedürftige Menschen mit in das 
Programm aufzunehmen und dann auch über die Projektphase 
hinaus ein leistungsfähiges und effizientes Angebot aufrecht-
erhalten zu können.
Wer Interesse an einer Beratung und ggf. an der Teilnahme im 
Projekt hat, kann sich gerne bei der Sozialstation unter Telefon 
07529-855 oder per E-Mail unter info@sozialstation-schlier.de 
mit dem Projektteam in Verbindung setzen.
Außerdem können sich bei der Sozialstation alle melden, die 
Interesse an einem wertvollen und gut bezahlten Minijob als 
Betreuungskraft haben. Eine einschlägige Ausbildung wird 
hier nicht vorausgesetzt, denn bei fachlichen oder inhaltlichen 
Fragen stehen bei der Tätigkeit die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Sozialstation zur Seite. Wichtig ist vielmehr die 
persönliche Eignung der Betreuungskräfte.  

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Sozialstation St. Mar-
tin, die in der Projektgruppe „Innovationsprogramm Pflege“ 
mitarbeiten: Martin Schöllhorn, Marianne Nigsch-Simon, Anita 
Müller, Rainer Merkel und Roswitha Gesugrande.
(Foto: Sozialstation)

Tim Millers Primiz am 13. Juli 2025 
Was ist ein Primiz-
spruch?
„Alles tun wir eu-
retwegen, damit 
immer mehr Men-
schen aufgrund 
der überreich ge-
wordenen Gnade 
den Dank verviel-
fachen, Gott zur 
Ehre“, schreibt der 
Apostel Paulus in 

seinem zweiten Brief an die Gemeinde in Korinth (4,15). Aus 
diesem Satz ist mein Primizspruch entnommen, den ich aus-
gewählt habe: „Gott zur Ehre“.

Es ist guter Brauch, sich als neugeweihter katholischer Pries-
ter einen sogenannten Primizspruch – meist aus der Heiligen 
Schrift – auszusuchen. Dieses Sprüchlein soll nicht nur meine 
Primiz, meine erste Heilige Messe als Priester, überschrei-
ben, sondern vor allem über meinem priesterlichen Leben 
und Wirken stehen. Alles, was ich im Namen unseres Gottes 
tun, beten, arbeiten, sprechen und singen darf, geschehe 
nicht aus eigenem Interesse. Es geschehe nicht, weil ich es 
will oder es sich gerade besonders gut und richtig anfühlt, 
sondern, auf dass Gottes Name größer gemacht wird, „Gott 
zur Ehre“. Das, um was es mir in meinem Dienst als Priester 
mein Leben lang gehen muss, ist Gott! Und wenn es um Gott 
geht, dann geht es auch um den Menschen, denn Gott selbst 
wurde Mensch in Jesus Christus. Wenn wir am 13. Juli in St. 
Magnus in Waldburg meine Primiz feiern werden, verraucht 
jedes Gramm Weihrauch, erklingt jeder gesungener Ton vom 
Kirchenchor, erschallt jede Pfeife der Orgel und brennt jede 
Kerze auf dem Altar nicht um meinet- und unseretwillen, son-
dern „Gott zur Ehre“. Alle, die wir an diesem Tag mitfeiern, 
dürfen uns daran erfreuen!
Jeder von uns ist geliebt und gebraucht. Für jeden hält der 
liebe Gott eine Aufgabe bereit, die nur er oder sie erfüllen 
kann. Wir alle dürfen in der Kirche Jesu Christi wirken und 
uns beteiligen. Und Gott freut sich aufrichtig und von ganzem 
Herzen, wenn wir ihn in Brot und Wein aufnehmen, wenn wir 
ihm Loblieder singen, wenn wir ein Gesätz des Rosenkranzes 
beten, wenn wir uns um Alte und Kranke kümmern und uns 
um eine gute Erziehung für Kinder und Jugendliche bemühen, 
wenn wir Christus in der eucharistischen Gestalt anbeten, 
wenn wir uns aufopfernd um unseren Nächsten kümmern, 
wenn wir Gott im Sakrament der Versöhnung begegnen oder 
wenn wir gut von unseren Mitmenschen sprechen. Aber all‘ 
unser Tun, all‘ unsere Anstrengungen und Mühen lassen sich 
nicht auf ein gutes Studium, fleißige Arbeit, Ehrgeiz und auch 
nicht auf den schlichten Anstand zurückführen. Und schon 
gar nicht sind unsere christlichen Werke unser, sondern sie 
sind sein Verdienst! Unsere Freude an allem Schönen, was 
wir erfahren und empfangen dürfen, mögen wir nie für uns 
selbst behalten, sondern diese Freude soll stets auf denjeni-
gen hindeuten, der uns erschaffen hat. Uns bleibt nur Dank 
zu sagen für das, was wir in dieser Kirche, im Namen unseres 
Gottes wirken dürfen. Und alles, was gut, schön und wahr ist 
und uns in Einheit zusammenführt, all‘ das geschehe nicht um 
unseretwillen, sondern „Gott zur Ehre“. 
Tim Miller, Diakon  

Wallfahrt nach Buxheim und Ottobeuren am 25. Juni 2025 
- Alle Plätze sind belegt.

Für alle angemeldeten Personen wird in unseren drei Ge-
meinden ein Zustieg angeboten:
Abfahrt in Hannober/bei der Kirche: 7:30 Uhr
Abfahrt in Waldburg/bei der Schule: 7:40 Uhr
Abfahrt in Vogt/Bushaltestelle an der Sirgensteinhalle: 7:55 Uhr.
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Auf dem Programm stehen Wallfahrtsgottesdienst in Otto-
beuren und Führung durchs Chorgestühl in der ehemaligen 
Reichskartause. Danach fahren wir weiter nach Ottobeuren 
zum Mittagessen. Am Nachmittag ist Führung in der dorti-
gen Basilika der Benediktinerabtei. Anschließend besteht die 
Möglichkeit zur Anbetung in der Krypta unter der Basilika, 
oder zum Gang durch die Marktgemeinde oder auch zum 
Windbeutelessen im Windbeutelparadies.
Ich freue mich sehr, mit Ihnen mal wieder auf Wallfahrt zu ge-
hen und grüße Sie herzlich.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle

„Was feiert ihr an Fronleichnam?“

Die Frage bekommen Katho-
liken oft zu hören und meis-
tens denken die Fragenden 
an etwas mit Tod und Lei-
che. Das liegt an dem Wort 
„Fronleichnam“, das aus 
dem Mittelhochdeutschen 
stammt und sich aus „vron“ 
(Herr) und „licham“ (lebendi-
ger Leib) zusammensetzt. 
Mit der Leiche Jesu hat das 
Fest also nichts zu tun, son-
dern die Kirche erinnert sich 
an diesem Tag an die Einset-
zung des sogenannten Altar-
sakramentes. In der Eucha-
ristie feiern die Katholiken 

die leibliche Gegenwart Jesu in Form von Brot und Wein. Ei-
gentlich wäre wegen des „Letzten Abendmahls“ der Grün-
donnerstag der geeignetste Zeitpunkt für Fronleichnam ge-
wesen. Doch wegen der stillen Karwoche, zu der fröhliche 
Straßenumzüge nicht passen, wählte man den zweiten Don-
nerstag nach Pfingsten als Datum. Da wird die bleibende Ge-
genwart Christi im Sakrament in festlicher Freude gefeiert. 
Das geschieht mit zwei Schwerpunkten: Die Feier der Eucha-
ristie am Morgen des Fronleichnamtags oder am darauffol-
genden Sonntag, so ist es auch in Rom, und die anschließen-
de Prozession, bei der es um die bleibende Gegenwart 
Christi in dem Sakrament geht. Bei der Prozession wird der 
Leib Christi in Form der gewandelten Hostie durch die Straßen 
und Felder getragen. Die Hostie befindet sich in einer Mons-
tranz, einem mit Gold und teilweise auch Edelsteinen verzier-
ten liturgischen Zeigegefäß, das häufig überdacht ist von ei-
nem Stoffbaldachin, dem sogenannten Himmel, der von vier 
Gemeindemitgliedern getragen wird. Die Gemeinde folgt dem 
Priester, trägt Fahnen und Blumen zum Streuen, wird meist 
begleitet von der Musikkapelle, singt kirchliche Lieder und hält 
an verschiedenen Stationen, die oft mit bunten Blumenteppi-
chen verziert sind. Mit der Fronleichnamsprozession knüpfen 

die Christen an die lange katholische Tradition der Flurum-
gänge an, bei denen Gläubige schon im Mittelalter ihre Felder, 
Wälder und später auch Städte segneten. Wir gehen aber 
auch für den Frieden auf die Straße, um den wir ganz beson-
ders bitten wollen in dieser so schweren Zeit. Wir stehen auf 
und ein für ihn.
Sie sind herzlich eingeladen, die Gottesdienste mitzufeiern 
und bei den Prozessionen mitzugehen. Diese finden statt am 
Fronleichnamstag, 19.06.2025, um 8.30 Uhr in Vogt und am 
Sonntag, 22. Juni 2025, um 8.30 Uhr in Hannober
Ihr Pfarrer Edgar Briemle
Quelle:www.katholisch.de

Firmung 2025 – „on fire“

Bild: Bonifatiuswerk

Feuer fasziniert und hat immer 
schon eine anziehende Wirkung 
auf uns Menschen. Mit Feuer 
verbinden wir Licht, Wärme, Ge-
borgenheit und die Kraft des Hei-
ligen Geistes. Zugleich sind wir 
uns aber auch der Ambivalenz 
des Feuers bewusst: Feuer kann 
zerstören und Schmerzen verur-
sachen. Im übertragenen Sinn 
greift das Leitwort der diesjähri-
gen Firmvorbereitung zentrale 
Fragestellungen von jungen 
Menschen auf: Für was brenne 
ich? Worauf möchte ich mein Le-
ben ausrichten? Wo entdecke ich 
Spuren Gottes? Was „verbrennt“ 

meine Wünsche und Sehnsüchte in meinem Leben? In der 
Firmvorbereitung möchten wir uns gemeinsam auf den Weg 
machen und hoffentlich Antworten auf diese Fragen finden.
Du bist in Klasse 8? Dann bist du sehr herzlich eingeladen!
Wir starten gemeinsam nach den Sommerferien in die Firmvor-
bereitung. Die genauen Termine erhältst du mit der Einladung 
zur Firmung, die ab dem 13.06.2025 versandt wird.
Du hast bis zum 11.07. 2025 noch keine Einladung erhalten?
Dann melde dich bitte bei Steffi Hildebrand (Tel: 0151 
59408602; Mail: stefanie.hildebrand@drs.de) oder einem der 
katholischen Pfarrämter in Vogt (Tel: 07529/1350; Mail: stanna.
vogt@drs.de) oder Waldburg (Tel.:07529/1323; Mail: kathpfar-
ramt.waldburg@drs.de). Wir freuen uns sehr auf dich!
Der Firmgottesdienst findet statt am Sonntag, den 09.11.2025 
um 10.15 Uhr in der Kirche St. Anna in Vogt.
Wer hat Lust bei der Firmvorbereitung als Teamer mitzuwir-
ken? Das wäre richtig toll! Dann melden Sie sich bitte bei mir, 
in einem der Pfarrämter oder im Anmeldeschreiben der Firm-
berwerber:innen an. Herzlichen Dank!
Gemeindeassistentin Steffi Hildebrand, Verantwortliche für 
die Firmvorbereitung

Mein altes Handy gegen moderne Sklaverei
Haben Sie auch ein 

Mobiltelefon zu Hau-
se, das Sie nicht mehr 
benötigen und das ei-
gentlich nur unnötig 
Platz braucht? Mehr 
als 210 Millionen aus-
gediente Handys lie-
gen nach Schätzung 
von Expertinnen und 
Experten ungenutzt in 

deutschen Schubladen. Wenn Sie alte Handys spenden, be-
wirken Sie damit viel Gutes:
Zum einen helfen Sie den Menschen, die weltweit durch mo-
derne Sklaverei ausgebeutet werden. Die in den Handys ent-
haltenen Rohstoffe werden meist unter unfairen und lebens-
gefährlichen Arbeitsbedingungen abgebaut. Aus dem Erlös 
des Recyclings und der Wiederverwertung erhält missio pro 
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Gerät 50 Cent, mit dem wir Projektpartnerinnen und -partner 
unterstützen. Sie helfen den Betroffenen, sich aus diesen aus-
beuterischen Lebenssituationen zu befreien.
Zum anderen tragen Sie zum Umweltschutz bei: Da die sel-
tenen, wertvollen Rohstoffe wie Gold recycelt werden, muss 
weniger Material umweltschädigend abgebaut werden. Nicht 
recycelbare Stoffe werden fachgerecht entsorgt und können 
somit nicht mehr die Umwelt belasten.

Brillen spenden – Sehen schenken
Ihre Spende bringt gleich mehrere Vorteile:
Gute Tat 1: Brillen werden kostenlos an Bedürftige weltweit 
abgegeben.
Gute Tat 2: Langzeitarbeitslose finden durch das Sammeln 
eine Perspektive.
Gute Tat 3: Weniger Müll, Ressourcenschonung und ein Bei-
trag zur Nachhaltigkeit.
Briefmarkensammlung für „Eine-Welt-Projekte“
Wir sammeln gebrauchte Briefmarken für die Kolpingsfamilie. 
Der Erlös dieser Sammlung kommt den „Eine-Welt-Projekten“ 
des Diözesanverbandes zugute. Unterstützen Sie bitte diese 
soziale Aktion! Sie müssen die Marken nicht vom Umschlag 
lösen – einfach mit etwas Rand abschneiden oder abreißen 
genügt.

Gerne können Sie Ihre alten Handys, Brillen und die Brief-
marken in den Pfarrbüros in Vogt oder Waldburg während 
der Öffnungszeiten abgeben oder in den Briefkasten wer-
fen. 
Ebenso können Sie auch im Vogter Kleiderstüble, Schulstra-
ße 10, 88267 Vogt zu den Öffnungszeiten Montag: 16.00 bis 
18.00 Uhr und Donnerstag: 10.00 bis 17.00 Uhr Ihre Spen-
den abgeben.

Etwas zum Nachdenken!

Das Vertrauen vermag alles, es bewirkt Wunder.
Theresia von Lisieux, 1873-1897

———————————————————————————

Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle
edgar.briemle@drs.de
Tel. 07529 – 1350

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache.

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Dienstag:	 15.30 – 17.30 Uhr 
Mittwoch:	 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag:	 09.00 – 11.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag:		  15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag:		  08.00 Uhr – 10.00 Uhr

Mitleid
Als unsere beiden „großen“ Kinder eine Zeit allein zu Hause 
waren, passierte prompt ein kleiner Unfall. Unser Sohn schnitt 
sich am Finger und blutete. Sofort machte sich unsere Toch-
ter ans Verarzten. Als ich nach Hause kam, war die Wunde 
mit sieben Pflastern bedeckt. Unser Sohn lachte zufrieden. 
Alles war wieder gut. So geht das also. Wenn ich eine Wunde 
verarzte, mache ich das recht vernünftig. Es gibt ein Pflas-
ter und einen Kuss. Das reicht. Ja, sicher reicht das, aber an 
die Zufriedenheit mit sieben Pflastern komme ich auf diese 
Art nicht heran. Manche Wunde braucht eben mehr als das 
Nötigste, um zu heilen: Ein Pflaster für den Schock, eines für 
den Schmerz, eines für die Tränen, eines dafür, dass es gerade 
mich getroffen hat, eines für die Scham, eines für die seelische 
Wunde und eines für die Angst. Wo das im Blick ist, geschieht 
Heilung. Dazu braucht es Mitleid. Für das Mitleid verwendet 
die Lutherbibel einen anderen Begriff. Als ein Aussätziger Je-
sus um Heilung bittet, heißt es „Und es jammerte ihn. Und 
er streckte seine Hand aus, rührte ihn an und sprach zu ihm: 
Sei rein!“ (Markus 1,41). „Es jammerte ihn“. Das sagen wir 
heute nicht mehr. Gemeint ist eine Mischung aus Mitgefühl, 
Erbarmen und Zuwendung zu einem Menschen. Wo sieben 
Pflaster geklebt werden, geschieht solche verschwenderi-
sche mitmenschliche Zuwendung. Als Menschen haben wir 
diese Stärke. Zwar können wir nicht heilen, wie Jesus, aber 
wir können zur Heilung beizutragen, wo wir uns Zeit nehmen 
und uns zuwenden.
Ihre Pfarrerin Ulrike Boss
 
Wochenplan
Donnerstag, 12. Juni
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt.
 
Sonntag, 15. Juni Trinitatis
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth; alle Lande sind sei-
ner Ehre voll. Jes 6,3
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche At-

zenweiler, Prädikant Wolfram Freitag
	 Das Opfer ist für das Mittagsmahl bestimmt. 
Dienstag, 17. Juni
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der ab 4 Monaten, Gruppenleiterin: Hana Eber-
ding, HanaEberding@gmail.com
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Sonntag, 22. Juni 1.So.n.Trinitatis
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört 
mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich. Luk 10,16
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfar-

rer Boss, Delimar Kombination Andacht und 
Gitarrenkonzert.

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
 
Bericht über die KGR-Sitzung vom 4.6.25
Um in unseren Ortschaften immer wieder präsent zu sein, hat-
ten wir unsere Juni Sitzung diesmal im katholischen Gemein-
dehaus in Waldburg. Es freute uns besonders, dass ein Gast 
aus Waldburg unsere, wie immer öffentliche Sitzung besuchte. 
Erfreuliche Themen waren der Rückblick auf die wunderbare 
Abschiedsfeier von Familie Bürkle, und die Vorausschau auf 
unsere Ferienbetreuung im Gemeindehaus und erfreulich viele 
Voranmeldungen für Konfi 3 und Konfirmation 2026. Intensiv 
beschäftigten wir uns mit Fragen zum anstehenden Verkauf 
unseres Pfarrhauses in Atzenweiler.  Wichtige Fragen in Be-
zug auf die Größe des zu verkaufenden Grundstückanteils 
und den dortigen Flächennutzungsplan müssen geklärt und 
mit Gemeinde und Oberkirchenrat abgestimmt werden. Hier 
gibt es verschiedenste Vorgaben zu beachten.  Gleichzeitig 
und auch in Abhängigkeit von diesem Verkauf gehen die Pla-
nungen und Abstimmungen zwischen Bauausschuss, Archi-
tektin und OKR für den Kirchenanbau in die nächsten Runden. 
Herausfordernde Aufgaben, die nicht alltäglich sind, müssen 
hier bewältigt werden.  Die bisherigen Amtsräume im Pfarr-
haus Atzenweiler werden wir im Herbst aufgeben und nach 
Vogt verlegen. Auch dies verlangt einiges an Neuorganisation. 
Bleiben Sie informiert über unsere Mitteilungen auf der home-
page. Und parallel zu diesen großen Aufgaben stehen uns 
ja die KGR-Wahlen am 1. Advent bevor. Ein Wahlausschuss 
konnte bestimmt werden und erfreulicherweise auch neue 
Kandidaten/ Kandidatinnen gefunden werden. Weiterhin sind 
uns Gemeindeglieder, die sich für dieses schöne Amt des KGR 
interessieren, natürlich herzlich willkommen. Scheuen Sie sich 
nicht, uns anzusprechen oder zur KGR-Sitzung zu kommen.  
Unser Gemeindeausflug nach Laupheim am 29.6.25 befindet 
sich in der finalen Vorbereitung. Wollen Sie noch mit? Melden 
Sie sich in jedem Fall gerne an. Helmut Mielke KGR

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 
Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Abschiedskonzerte
Unter dem Titel „One more time – noch ein Mal“ veranstaltet 
der Ökumenische Chor Grünkraut drei Konzerte zur Verab-
schiedung seiner Dirigentin Lib Briscoe, die vor bald 20 Jah-

ren den Chor ins Leben gerufen und mit einer breit fundier-
ten musikalischen Kompetenz, beeindruckendem Charisma, 
großer Begeisterungsfähigkeit und viel Einfühlungsvermögen 
geleitet hat. Zur Aufführung kommen Lieder aus einem viel-
fältigen Repertoire, u.a. Let it be, The Rose, Let the sunshine 
in, May it be. Am Klavier begleitet Lennart Auchter die rund 
40 Sängerinnen und Sänger. Aufführungen sind am Samstag, 
28. Juni, 19.30 Uhr in der Evangelischen Kirche Atzenweiler, 
am Sonntag, 29. Juni, 18 Uhr in der Katholischen Kirche St. 
Anna in Vogt sowie am Sonntag, 6. Juli, um 17 Uhr im Eine-
WeltHaus der Comboni-Missionare in Mellatz. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten. 
Siegfried Welz-Hildebrand

Einladung zu Teilnahme am Blumenschmuckwettbewerb
Gerne fordern wir wieder alle Gartenliebhaber auf, sich am 
Blumenschmuckwettbewerb zu beteiligen. 

Ein kleines Team von erfahrenen Hobbygärtnern  
besucht ihren Garten am Samstagvormittag, 12. Juli 

2025, zwischen 9:00 und 13:00 Uhr. 
Bewertet werden: Gesamtanlagen, Vorgärten, Balkonbepflan-
zung und Kübelpflanzen. Der Garten muss nicht akkurat un-
krautfrei sein, sehr gerne kann er insektenfreundlich und na-
turnah angelegt sein. 
Lassen Sie sich überraschen wie ihr Garten bewertet wird. 
Als Anerkennung ihrer Teilnahme gibt es eine Preisverleihung. 
Diese findet Ende September in Verbindung mit dem Ernte-
dankfest statt. Wir freuen uns auf alle bisherigen Teilnehmer 
und sähen es sehr gerne, wenn wir neue Gärten in unser Be-
suchsprogramm aufnehmen dürften. Ausdrücklich freuen wir 
uns über junge Familien. Es bietet sich dabei die kostenlose 
Gelegenheit von Fachleuten, nützliche Tipps zu erhalten. Al-
len bisherigen Teilnehmern vorab schon herzlichen Dank für 
ihre weitere Bereitschaft mitzumachen. Sie werden wie bisher 
wieder besucht. 
Neuanmeldungen nimmt gerne entgegen: 
Vorständin Barbara Reutter, Tel.-Nr. 07529 / 97 48 794 
Ihr Team der Blumen-u. Gartenfreunde Vogt e. V.

Einladung zum Tag der offenen Gartentüre
Auch unser Lehr- und Schaugarten öffnet wieder für alle In-
teressierten seine Tür am 

Sonntag, 29. Juni von 13:00 - 16:00 Uhr 
Sie können einfach nur durch den Garten schlendern, schauen, 
fachsimpeln oder das Summen der Kleinlebewesen bestau-
nen. Im naturnah gestalteten, gepflegten Garten können Sie 
die eindrucksvolle Gartenvielfalt hautnah erleben und Tipps 
erhalten. Holen Sie sich Anregungen, gerne werden wir ihre 
Fragen beantworten. 
Wir laden ganz herzlich alle Interessierten in die Schulstraße 
10 (gegenüber dem Kindergarten St. Josef) ein. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Frau Reutter und Ihr Vorstandsteam
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Wanderung am Sonntag, 15. Juni 25 zum Hengelesweiher
Vom Parkplatz am Biesenweiher geht’s über Gschwend und 
Wolfbühl Richtung Hengelesweiher, den wir nach gut einer 
Stunde erreichen. Nach einer Vesperpause führt ein Forst-
weg hinauf zum Hasenberg und weiter nach Büchlenberg. 
Hier müssen wir ein kurzes Stück auf etwas schlechterem 
Weg überwinden, um auf den Rückweg zu gelangen. Nach 
der Wanderung ist eine Einkehr geplant. Nach Bedarf Wan-
derstöcke, Vesper und Getränke mitnehmen.
Über zahlreiche Mitwanderer würde ich mich sehr freuen. 
Wie immer sind auch interessierte Nichtmitglieder als Gäste 
willkommen. Wanderführerin Meike Würth, Tel. 07529-3905.
Abfahrt:
09.45 Uhr, Waldburg, Kiesparkplatz
10.00 Uhr, Parkplatz am Rathaus Vogt
Gehzeit: 3 Std.
Fahrstrecke: ca. 37 km einfach

Fischerfest 05.07.2025 am Holzmühleweiher bei Vogt
Der Fischereiverein Mosisgreut, lädt Sie herzlich zum dies-
jährigen Fischerfest am Holzmühleweiher bei Vogt ein. Unser 
Fischerfest findet am Samstag, 05.07.2025  von 13:00  - 18:00 
Uhr statt. Für Speis und Trank ist gesorgt. Unser Essensange-
bot, wird auch Fischspezialitäten enthalten, wie zum Beispiel 
geräucherte Forellen, da die Resonanz bei der Bewirtung im 
Bauernhausmuseum so positiv ausgefallen ist. Vorbestellun-
gen sind möglich. Kontaktdaten folgen. Kinderprogramm wird 
ebenfalls angeboten. 

Teilnahme bei den Fronleichnamsfeierlichkeiten 
am 19. Juni 
Die Mitglieder der Soldatenkameradschaft Vogt sind recht 
herzlich eingeladen, am Gottesdienst mit anschließender Fron-
leichnams- Prozession teilzunehmen.
Antreten der Vereine: 08:15 Uhr
Beginn der Feierlichkeiten:   08:30  Uhr

Save the Date
Einladung zum Jahresausflug am Samstag, den 30. Au-
gust 2025
Wir starten am Rathaus in Vogt, um 7.30 Uhr Frühschoppen 
im Klostergasthof in Roggenburg, in der Nähe von Krumbach 
in Bayrisch-Schwaben, mit der Möglichkeit der Besichtigung 
der frisch renovierten Klosterkirche. 
Weiterfahrt über Günzburg nach Hürben (Giengen an der 
Brenz) zum Mittagessen. Danach Möglichkeiten zum Höh-
len- und Museumsbesuch, Burgruine oder Begehen des „Ja-
kobsweges“.
Kaffeezeit ist in Riedlingen im Donautal. 
Die Heimkehr nach Vogt ist auf 19.00 Uhr geplant. 
Die Vorstandschaft

Sommerfest 2025 - Rückblick
Wetter super, tolle Stimmung, grandiose Piz-
zen – es war semplicemente bellissimo - oifach 
schee! Aber von Beginn an. Das Sommerfest 
der Mitglieder, zu welchem auch die Partner 

mitkommen dürfen ; ) ist in unserem Vereinsjahr nicht mehr 
weg zu denken. Man trifft sich im Juni / Juli auf ein paar un-
komplizierte Stunden zum Reden, Lachen, gemeinsame Zeit 
zu genießen - verbunden mit einem leckeren Essen. Dieses 
Jahr hatten wir uns wieder was ganz besonderes einfallen las-
sen und es gab leckere Pizzen von NAPIZZA by FaPa. Hinter 
diesem Catering stecken Fabrizio Casciato und Patrick Fiegle 
aus Vogt. Die zwei haben es wirklich drauf und haben in kur-
zer Zeit siebzig verschiedene Pizzen gebacken. Verbunden 
mit dem schönen Wetter, ihren mega guten Pizzen aus ihrem 
Ape- Pizzaofen kam fas gar italienische Stimmung auf : ). Na-
türlich lag es auch am wunderschönen Ambiente- wir durften 
wieder bei Carmen und Roland feiern und dafür möchten wir 
euch beiden nochmal ganz herzlich Dankeschön sagen! Und 
natürlich haben wir uns wieder sehr darüber gefreut, dass so 
viele Mitglieder unserer Einladung gefolgt sind. Allen die da-
bei waren ein großes Danke für das schöne, gemütliche und 
herzliche Miteinander!
Liebe Grüße von eurem Team
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Wir freuen uns auf unsere Jubiläumsfeier im Juli 2025 und 
laden Sie herzlich ein, mit uns zu feiern!

Kreismeisterschaft Bogen im Freien
Am Samstag, den 31. Mai 2025 richte-
te die Schützengilde Hubertus Vogt die 
Kreismeisterschaft im Bogenschießen 
im Freien für den Schützenkreis Ober-
schwaben Süd aus. Bei bestem Wetter 
traten insgesamt 39 Bogenschützinnen 

und -schützen aus der Region an, um auf verschiedenen Di-
stanzen und in unterschiedlichen Bogenklassen ihr Können 
unter Beweis zu stellen.

Auch die Gastgeber aus Vogt waren mit vier motivierten Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern vertreten. Besonders erfreulich 
war die starke Beteiligung im Nachwuchsbereich, wo sich die 
jungen Schützinnen und Schützen von Vogt in der Einstei-
gerklasse „Outdoorcup“ achtbar behaupteten. Trotz großer 
Konkurrenz konnten sich mehrere Nachwuchstalente unter 
den besten Fünf ihrer Klasse platzieren. Dies zeigt, dass sich 
das kontinuierliche Training und die engagierte Jugendarbeit 
des Vereins bemerkbar machen.
Ein weiterer Vogter Teilnehmer ging in der Klasse „Blankbogen 
Master männlich“ an den Start. Auch hier wurde die Schüt-
zengilde durch einen erfahrenen Schützen vertreten, der sich 
in einem starken Teilnehmerfeld mit acht Startern den siebten 
Platz sichern konnte.
Die Schützengilde Hubertus Vogt freut sich über den gelun-
genen Verlauf der Meisterschaft, den reibungslosen Ablauf 
der Organisation sowie die sportlich fairen Wettkämpfe. Ein 
besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, Kampf-
richtern, Betreuern und Unterstützern, die zum Gelingen dieser 
Veranstaltung beigetragen haben.
Wir wünschen allen Schützen „Gut Schuss“!
Doris Sticher, Schriftführerin

Warum Klimaschutz gut für die Wirtschaft ist
Der Verein Energiewende Vogt e.V. lädt ein zu einem Vortrag 
des Wirtschaftswissenschaftlers Herrn Prof. Dr. Matthias 
Weiss, ZEPPELIN Universität Friedrichshafen, Lehrstuhl 
für Innovationsmanagement und Transformation am Frei-
tag, 27. Juni 2025 um 19:00 Uhr im Gasthof Adler, Vogt.
Die Veranstaltung ist öffentlich und kostenlos; Anmeldung 
nicht erforderlich. Wir freuen uns auf einen interessanten Vor-
trag und einen konstruktiven Austausch.
Infos zum Verein, Veranstaltungshinweise und Fakten gegen 
Fake News unter Energiewende Vogt e.V.

Stadtradeln mit Energiewende Vogt e.V. 
Dieses Jahr findet die Aktion „Stadtradeln” vom 28. Juni bis 
18. Juli statt. 
Wir freuen uns über alle, die im Team Energiewende mitra-
deln, egal ob Vereinsmitglied oder nicht! Jeder geradelte Ki-
lometer zählt, sowohl für den eigenen Genuss und die eigene 
Gesundheit, als auch für den Schutz des Klimas! 
Einfach anmelden unter www.stadtradeln.de, dann „Gemeinde 
Vogt” und dann „Team Energiewende” auswählen.
Infos, Veranstaltungshinweise und Fakten gegen Fake News 
unter https://energiewende-vogt.de/.

SV Vogt – SV Baindt  5:1 (2:1)
Die Vogter kamen im letzten Punktspiel vor der Relegation zu 
einem klaren Heimsieg gegen den SV Baindt, obwohl einige 
Stammkräfte zunächst geschont wurden. Auf dem nassen 
Rasen ging es gleich mit viel Tempo in die Partie und nach 8 
Minuten traf Fabian Elshani zur Vogter Führung. Kurz danach 
verpasste ein guter Abschluss der Gäste das Vogter Tor nur 
knapp. Die Gäste kamen vor allem bei Flanken in den Straf-
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raum zu Kopfballabschlüssen, doch das nächste Tor erzielten 
wieder die Vogter. Nach einer Hereingabe von Elshani stand 
Sergen Leyla parat und vollendete (16.). In der 37. Minute 
brachte die Abwehr der Vogter den Ball nicht rechtzeitig aus 
der Gefahrenzone, ein Rettungsversuch auf der Linie scheiterte 
und Nutznießer war Jan Fischer, der den Anschluss markier-
te. Die Vogter blieben auch nach dem Wechsel die bessere 
Mannschaft, während die Gäste doch etwas enttäuschten. 
Sehr schön herausgespielt war das 3:1 durch Sergen Leyla, 
Fabian Elshani hatte satt abgezogen, Walser konnte den Ball 
nur in die Mitte abwehren und Leyla vollendete. In der 81. Mi-
nute setzte sich Marcel Striegel gekonnt durch und markierte 
das 4:1. Zum krönenden Abschluss des Spiels traf Raphael 
Buemann praktisch mit dem Schlusspfiff zum 5:1 für Vogt. 
Anschließend gabs mit Freibier, Aperol-Bar und Steaks den 
würdigen Abschluss der Saison, die ja für die Bezirksliga-
mannschaft noch mit dem Relegationsspiel, zunächst gegen 
den FV Ravensburg II, weiter geht.
Torschützen: Fabian Elshani, Sergen Leyla (2), Marcel Striegel, 
Raphael Buemann
Gespielt haben:
Niklas Seidel, Dennis Szembek, Marco Pöckl, Nico Fässler, 
Manuel Romer, Cengiz Cengel, Elias Elshani, Fabian Elshani, 
Tom Neubauer, Marcel Striegel, Sergen Leyla, sowie Julian 
Wucher (ab 46. für Seidel), Tobias Maier (ab 61. für Cengel), 
Manfred Kraus (ab 65. für Neubauer), Ekrem Mjekici (ab 65. 
für Pöckl) und Raphael Buemann (ab 77. für Leyla)

SV Vogt II – SV Baindt II � 0:3 (0:1)
Im letzten Punktspiel der Saison 24/25 musste sich die Vogter 
Zweite dem bereits feststehenden Meister SV Baindt mit 0:3 
deutlicher geschlagen geben, als es der Spielverlauf zeigte. 
Die Vogter hatten den beseren Start und kamen zu einigen 
guten Möglichkeiten, doch es reichte nicht zu einem Treffer. 
So konnte zwei Minuten vor der Pause Kronenberger gegen 
zwei Vogter Abwehrspieler durchsetzen und die Führung er-
zielen. Nach der Pause waren die Vogter zunächst bemüht, 
den Ausgleich zu erzielen, doch das nächste Tor machten 
wieder die Gäste durch Schnez in der 55. Minute. Mit dem 
dritten Gegentor, wiederum durch Schnez in der 67. Minute 
war das Spiel entschieden. Die Vogter spielten sich einige 
gute Möglichkeiten heraus, doch der Torhüter der Gäste, Jan 
Mohring, konnte sich mehrfach auszeichnen. So blieb es am 
Ende bei einer klaren Heimniederlage für die Vogter, die die 
Saison damit auf dem 6. Tabellenplatz beenden.
Gespielt haben:
Martin Geyer, Eric Heister, Paul Mayer, Domenik Sauter, Heiko 
Rilling, Kevin Hausmann, Delano Hawkeswood, Luis Mayer, 
Lukas Scholz, Luis Heilig, Robin Hawkeswood sowie Kevin 
Szembek, Manuel Wucher, Maurizio D’Elia, Emin Kurbegovic, 
Mohamed Hamou

Relegation:
Entscheidungsspiele, Samstag, 14.06.25, 15.30 Uhr:
Spiel 1: Donau/Iller (SC Staig) – Oberschwaben (SG Ring-
schnait) in Öpfingen
Spiel 2: Landesliga 4 (FV Ravensburg II) – Bodensee (SV 
Vogt) beim SV Baindt
Relegationsspiel: Sonntag, 22.06.25, 15.00 Uhr:
Sieger Spiel 1 – Sieger Spiel 2

Handballcamp 2025: Rekord-Teilnehmerzahl und jede 
Menge Spaß, Spiel und Handballfieber 
Vom 29. Mai bis 1. Juni war es wieder so weit und der HCL 
Vogt veranstaltete das beliebte Handballcamp, dem die 132 

angemeldeten HCL-Kids seit Wochen voller Vorfreude ent-
gegengefiebert hatten. Die Trainingseinheiten wurden von 
professionellen und lizenzierten Trainern/-innen der Hand-
ballschule Oberberg (VfL Gummersbach) angeleitet, die den 
HCL Vogt bei der Durchführung des Camps auch in diesem 
Jahr unterstützten.
Pünktlich um 10.00 Uhr eröffneten am Donnerstag die Jungs 
und Mädels der Minis und F-Jugend das viertägige Sport-
Event. 55 Kids von 4 bis 7 Jahren trainierten, schwitzten, 
spielten und tobten den ganzen Tag durch die Halle. Neben 
Trainingseinheiten in denen den Kleinsten bereits die wichtigs-
ten Grundlagen des Handballsports, wie Ballgefühl, richtiges 
Werfen, Fangen und Passen vermittelt wurden, sorgten die 
große Hüpfburg, ein Parcours zum Klettern und Turnen, lustige 
Spiele auf der Wiese im Freien und eine knifflige Schnitzeljagd 
durch das Dorf für jede Menge Abwechslung, Bewegung und 
natürlich großen Spaß und leuchtende Kinderaugen. Beim Ab-
schlussturnier zeigten die kleinen HCL-Nachwuchstalente ihr 
Können, bevor sie strahlend und stolz, aber auch ordentlich 
geschafft von ihren Familien wieder in Empfang genommen 
wurden. 

Die 55 HCL-Kinder der Minis und F-Jugend beim kleinen Camp 
mit ihren Trainern/innen und Betreuern/innen.

Von Freitag bis Sonntag waren dann endlich die Kinder und 
Jugendlichen der E- bis B-Jugend an der Reihe. Nach dem 
gemeinsamen Aufwärmen, starteten die verschiedenen Trai-
ningseinheiten, bei denen den Teilnehmer/-innen in verschie-
denen Gruppen von Technik, über Fitness, Koordination, Ath-
letik und Taktik viele Facetten des Handballsports vermittelt 
wurden. Für Abwechslung und jede Menge Spaß sorgten die 
alternativen Sportprogramme wie Hip-Hop-Tanzen mit Ramo-
na´s Dance Academy, eine Kampfsport-Einheit in Taekwondo 
mit Schwarzgurt-Inhaberin Melanie Buschle und für die jünge-
ren Gruppen eine rasante Dorf-Rallye, bei der verschiedene 
Rätsel und Aufgaben gelöst werden mussten.

Kampfsport-Einheit in der Sirgensteinhalle
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Neben Sport und vielen Trainingseinheiten stand mit einem 
bunten Rahmenprogramm, wie Kino-Abend in der Halle, ge-
meinsames Eisessen, Grillen und Abendprogramm mit Spielen 
an den drei Camp-Tagen für unsere Handballjugend vor allem 
aber der Spaß und das gute Miteinander im Vordergrund. 
Beim großen Abschluss-Turnier am Sonntag schaute man in 
verschwitzte, aber strahlende Gesichter und die vielen posi-
tiven Rückmeldungen zeigen, dass das Handballcamp 2025 
wieder ein voller Erfolg war. 

Die Teilnahme von 78 HCL-Kids beim großen Handballcamp 
war in diesem Jahr der absolute Rekord und es hat riesig 
Spaß gemacht!

Der HCL bedankt sich bei den Sponsoren des diesjährigen 
Handballcamps (Praxis dres. Bürger, Ronge - Heizung und 
Sanitär, Kreissparkasse Ravensburg, Rathaus-Apotheke - 
Bärbel Fritz, Hof Marktanner, Ramona´s Dance Academy und 
Meckatzer Löwenbräu), die durch ihre Unterstützung einen 
großen Teil dazu beitragen, dass das Camp in dieser Form 
stattfinden konnte. 
Ein riesiges Dankeschön aber vor allem, an das diesjährige 
Organisationsteam und an alle Trainer/-innen, Betreuer/-innen, 
Eltern und Helfer/-innen, die an diesem verlängerten Wochen-
ende im Einsatz waren. Ohne Euch und Eure Kochkünste, die 
vielen Obst- und Gemüseteller, das Kuchenbacken, Würst-
chen grillen, Trinkflaschen auffüllen, Kühl-Pads verteilen und 
vieles mehr, wäre ein solch tolles sportliches Groß-Event nicht 
möglich gewesen. 

Neue Trikots für die E-Jugend des HCL Vogt: Danke an die 
Praxis “Logopädie Klangsprache” & Quintessence 
Strahlende Gesichter in der Allgäutorhalle: Unsere E-Jugend 
freut sich über einen neuen Satz Trikots – gesponsert von der 
Praxis für Logopädie Klangsprache und Quintessence. Dank 
dieser großzügigen Unterstützung ist die Mannschaft bestens 
für die neue Saison gerüstet. Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei Steffi Fiegle und ihrem Team für dieses großartige En-
gagement. Aber auch bei Ruth Röhm, die als Vertretung von 
Quintessence die Trikots an die Kinder überreicht hat. Mit eurer 
Unterstützung leistet ihr nicht nur einen wertvollen Beitrag für 
unseren Nachwuchs, sondern zeigt auch, wie wichtig regio-
nale Verbundenheit und Teamgeist sind – nicht nur im Sport, 
sondern auch im Beruf. 

Mit YOGA die innere Sonne scheinen lassen - 5 Kursaben-
de ab 24. Juni
Mit Körper-, Atem-, Entspannungs- und Achtsamkeitsübungen 
aktivieren wir die Lebensenergie und regenerieren. Wohlbe-
finden, innere Ruhe und vermehrte Lebensfreude verjüngen 
uns und lassen uns den Sommer genießen. 
Bei schönem Wetter findet der Yoga-Unterricht im Freien statt.
Dienstag von 18:30 bis 20:00 ab 24. Juni mit 5 Terminen
Yoga für Bauch, Beine und Beckenboden
Bewusst ausgeführte Bewegungen und Haltungen (Asanas) vi-
talisieren Gesäß, Beine, Bauch und Beckenboden. Lymphsys-
tem, Kreislauf und Durchblutung werden angeregt. Die Kräfti-
gung der tiefen Muskulatur bewirkt eine verbesserte Haltung 
und unterstützt die Gesundheit. Atem- und Entspannungs-
übungen lösen Verspannungen und führen zu mentaler Ausge-
glichenheit und innerer Ruhe. Geeignet für alle. Gebühr: 85 € 
Dienstag von 20:15 bis 21:45 ab 24. Juni mit 5 Terminen
Yoga der Achtsamkeit  
Der Wechsel von dynamisch ausgeführten und länger gehal-
tenen Asanas regt den Stoffwechsel an und wirkt energetisie-
rend. Beweglichkeit und Kraft werden gefördert. Vertiefende 
Pranayama Techniken und Übungen zur verfeinerten Wahr-
nehmung unterstützen Wohlgefühl und heitere Gelassenheit. 
Geeignet für alle. Gebühr: 85 €
Mittwoch 19:30 bis 21:00 ab 25. Juni mit 5 Terminen
Yoga für den Rücken
Gezielte Yoga-Übungen stärken die Muskulatur im Bereich 
von Rumpf, Bauch und Rücken und mobilisieren die Wirbel-
säule. Eine starke Bauchmuskulatur und ein kräftiger Rumpf 
sind wichtig, um Rückenbeschwerden zu lindern oder vor-
zubeugen. Atemübungen und die abschließende angeleitete 
Entspannung runden das Programm ab. Geeignet für alle. 
Bei akuten Beschwerden nehmen Sie bitte vorab Kontakt zur 
Yogalehrerin auf. Gebühr: 85 €
Leitung: Dagmar Auerbach unterrichtet Yoga in seiner gan-
zen Bandbreite und ist zugleich  als zertifizierte Peter Hes-
s®-Klangmassagepraktikerin tätig.
Ort: Ananda Dham Yoga Praxis, Tannerstr. 31, 88267 Vogt
Anmeldung: yoganetzwerk@me.com, 
Fragen: 0170 6658462
Einzelunterricht und Beratung In der Einzelstunde wird Yoga 
zur Unterstützung und Heilung gezielt auf Ihre Bedürfnisse an-
geboten. Bei Bedarf wird ein individueller Übungsplan erstellt. 
Gebühr auf Anfrage, Termin bitte abstimmen.
Individuelle Klangmassage
Verschieden große und unterschiedlich schwingende Klang-
schalen werden auf dem bekleideten Körper und/oder ne-
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ben ihm platziert und behutsam zum Klingen gebracht. die 
wohltuenden Schwingungen werden als angenehme Mas-
sage empfunden. Ruhe und Entspannung breiten sich auf 
der körperlichen, emotionalen und geistigen Ebene aus. Die  
Selbstheilungskräfte werden in der Klangmassage angeregt.. 
Gebühr auf Anfrage, Termin bitte abstimmen.

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben
Pfingstferienprogramm und Theateraufführung im Bau-
ernhaus-Museum in Wolfegg!
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg bietet im Juni ein buntes Veranstaltungsprogramm 
mit Führungen, Kursen, dem Familiensamstag und dem 
Pfingstferienprogramm. Besonderes Highlight ist das 
Gastspiel des Theater Lindenhof zum Gedenkjahr „500 
Jahre Bauernkrieg“.
Pfingstferienprogramm
17. Juni 2025 | 11:00 - 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich.
In den baden-württembergischen Pfingstferien bieten wir 
dienstags und donnerstags ein großes und buntes Mit-
mach-Programm mit vielen Stationen für die ganze Familie 
an. Wir bauen Steckenpferde und stellen Kreisel sowie andere 
einfache Spielsachen selber her und machen Reibekuchen. 
An der Spielestation können wir viele Kinderspiele von früher 
ausprobieren. Die Angebote der Ferienprogramme finden bei 
jedem Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist ein 
kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung
19. Juni 2025 | 22. Juni 2025 | 29. Juni 2025 | 11:30 – 12:30 | 
Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 

und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung
19. Juni 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Ober-
schwaben
„Gedenken an den Bauernkrieg“ im Bauernhaus-Museum 
und in Schloss Achberg
21. Juni 2025 | 13:00 – 22:00 | 50,00 €, Ermäßigt 40,00 Euro | 
Tickets nur im Vorverkauf unter Tel. 07527 9550-0 oder info@
bauernhaus-museum.de
Regionale Ereignisse und Käthe Kollwitz, Theater und Konzert 
– zwei Orte, zwei Ausstellungen, unterschiedliche Kulturfor-
mate – ein Gedenkjahr. Schloss Achberg widmet Käthe Koll-
witz 2025 eine große Retrospektive, unter anderem mit ihrem 
berühmten Bauernkriegszyklus. Das Bauernhaus-Museum 
thematisiert die Ursachen, Hintergründe und Ereignisse von 
1525 aus bäuerlicher Sicht und mit regionalem Schwerpunkt. 
Bei geführten Rundgängen erhalten Sie vertiefte Einblicke in 
die jeweiligen Ausstellungen. Ein Shuttleservice chauffiert 
Sie von Ravensburg ab zu und zwischen den verschiedenen 
Destinationen. Im Anschluss besuchen Sie das Theaterstück 
„Wenn nicht heut, wann dann!“ vom Theater Lindenhof im 
Bauernhaus-Museum.
„Wenn nicht heut, wann dann!“
21. Juni 2025 | 19:00 – 22:00 | Anmeldung erforderlich 
Gastspiel des Theaters Lindenhof zum ‚Aufstand des ge-
meinen Mannes‘. Bauernkrieg 1525. Von Franz Xaver Ott | 
Regie: Dieter Nelle; Ticketvorverkauf über Reservix, solange 
der Vorrat reicht. Und an allen bekannten Vorverkaufsstellen; 
„Ein Stück über die große Schere zwischen den Privilegierten 
und dem ‚gemeinen Mann‘, über Recht und Unrecht, Macht 
und Ohnmacht und das Vermächtnis der ‚Zwölf Artikel‘, die 
als eine der ersten niedergeschriebenen Forderungen nach 
Menschen- und Freiheitsrechten in Europa gelten. Der Bauer-
naufstand aus dem Jahr 1525 ist Vorläufer für unsere heutige 
Gesellschaft, für Parlamentarismus und Demokratie, freie Mei-
nungsäußerung und Menschenrechte – Forderungen, deren 
Umsetzung auch heute noch nicht selbstverständlich ist und 
für die es sich weiterzukämpfen lohnt.“ In Kooperation mit der 
Stadt Friedrichshafen und der Gesellschaft Oberschwaben für 
Geschichte und Kultur e.V..
Öffentliche Führung „Notzeiten auf dem Land“
22. Juni 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Die ländliche Bevölkerung Oberschwabens und des westlichen 
Allgäus hat immer wieder verschiedene Notzeiten durchlebt. 
Wir erzählen Ihnen von Ursachen und Zusammenhängen der 
Krisen, demonstrieren Ihnen im Backhaus aus Bergatreute 
den Erfindungsreichtum der Schwaben und zeigen Ihnen ver-
schiedene Streckmittel und Ersatzstoffe, die in Hungerszeiten 
zum Einsatz kamen.
Familiensamstag
28. Juni 2025 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Erlebt einen besonderen Tag für die ganze Familie! Einmal 
im Monat laden wir Euch zum „Familiensamstag“ ein, mit 
vergünstigten Familientickets zum halben Preis. Um 14 Uhr 
wartet ein kostenloses, öffentliches Mitmach-Projekt auf Euch 
– spannend für Groß und Klein. Das Thema des Mitmach-Pro-
jekts: „Waschtag“ und „Wolle waschen“. Am Lädele wird zu-
sätzlich ein kostenfreies Mitmach-Projekt zu unterschiedlichen 
Themen angeboten.  
Doa goat dr Doig – Backkurs mit Gerold Heinzelmann
28. Juni 2025 | 13:00 – 16:00 | Anmeldung erforderlich 
Bäckermeister Gerold Heinzelmann aus Wolfegg beherrscht 
die hohe Kunst des Brotbackens im Steinofen! Sein Wissen 
und seine Erfahrung gibt er im historischen Backhaus aus 
Bergatreute weiter. Dabei lernen die Teilnehmer alles über das 
Anheizen des Ofens, die richtige Zubereitung des Teiges und 
vieles mehr. Am Ende nehmen die Teilnehmer selbstgebacke-
nes Brot und Dinnete mit.
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Öffentliche Führung „Bevor der Strom und die Maschi-
nen kamen“
29. Juni 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Ein Leben ohne Strom und fließendes Wasser ist für uns heute 
schwer vorstellbar, genauso wenig wie die Haus- und Feldar-
beit ohne Spülmaschine oder den Mähdrescher. Die Führung 
zeichnet ein Bild des bäuerlichen Alltags vor über hundert Jah-
ren an verschiedenen Stationen im Museumsgelände nach. 
Angefangen bei den Mahlzeiten über die Stall- und Feldarbeit 
bis hin zu den Themen Schlafen, Hygiene und Kleidung wird 
die Lebenswelt einer Bauernfamilie um 1900 lebendig und 
zeigt gleichermaßen, wie sehr sie sich von unserem Alltag 
unterscheidet.
 
Öffnungszeiten im Juni: täglich von 10 bis 18 Uhr
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@
bauernhaus-museum.de

BUND Ravensburg-Weingarten: Führung 
durch das Hochmoor Reichermoos
Ravensburg: Am Sonntag, den 15. Juni 2025 bietet Peter 
Sonntag, Bauingenieur und ehemaliger Kreisjägermeister, 
durch den BUND Ravensburg in Kooperation mit ForstBW 
eine Führung durch das Reichermoos an. Auf dieser abwechs-
lungsreichen Tour entdecken Interessierte das Hochmoor, 
bekommen Einblick in die geologischen Besonderheiten und 
die lange Geschichte des Torfabbaus im Reichermoos und 
erfahren über die Bedeutung der Pflegemaßnahmen, die zum 
Schutz des Moors beitragen sollen. Die Wanderung zeigt die 
verschiedenen Facetten des Reichermoos, vorbei an typischen 
Pflanzen und durch beeindruckende Landschaften.
Treffpunkt für die etwa dreistündige Exkursion ist um 14:00 Uhr 
das alte Torfwerk am Hundeplatz in Vogt. Bitte denken Sie bei 
der Veranstaltung an wetterangepasste Kleidung und festes 
Schuhwerk. Insektenspray ist ebenfalls empfehlenswert. Eine 
Anmeldung ist erforderlich bis Freitagmittag, 7. Juni, um 12:00 
Uhr unter www.bund-ravensburg.de - Termine. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 5 Euro, für BUNDMitglieder ist die Teilnahme 
kostenfrei. Auch Kinder/Jugendliche nehmen kostenfrei teil.
Weitere Informationen: www.bund-ravensburg.de - Termine

Gemeinde Wolfegg: 35. Internationale 	
Wolfegger Konzerte vom 27.- 29. Juni 2025
Die Internationalen Wolfegger Konzerte auf Schloss Wol-
fegg, unter der künstlerischen Leitung von Manfred Honeck, 
finden in diesem Jahr vom 27. bis 29. Juni statt.
Beim Auftaktkonzert im historischen Ambiente der Alten Pfarr 
am Freitag, 27.06. um 20.00 Uhr ist das vierköpfige Vokalen-
semble German Gents mit einem vielfältigen Programm zu 
erleben, das unter dem Motto „Heute Nacht oder nie“ einen 
Streifzug durch Lieder, Chansons und Filmschlager a cappella 
bietet. Im majestätischen Rittersaal von Schloss Wolfegg findet 
das Orchesterkonzert am Samstag, 28.06. um 20.00 Uhr 
statt: Das Staatsorchester Stuttgart präsentiert gemeinsam 
mit Sopranistin Magdalena Lucjan Werke des Wiener Wal-
zerkönigs Johann Strauß Sohn zu dessen 200. Geburtstag. 
Den Abschluss des Festivals bildet das Kirchenkonzert am 
Sonntag, 29.06. um 17.00 Uhr, erneut mit dem Staatsor-
chester Stuttgart, dem Philharmonischen Chor München 
und renommierten Solisten, bei dem Werke von Rachma-
ninoff und Mendelssohn-Bartholdy in der einzigartigen Akustik 
der barocken Pfarrkirche St. Katharina erklingen.
Das Konzert in der Alten Pfarr ist bereits ausverkauft. Konzert-
karten für das Orchester- und das Kirchenkonzert erhalten Sie 
bei der Wolfegg Information telefonisch unter 07527 9601-51, 
per Mail an wolfegg.info@wolfegg.de oder im Onlineshop un-
ter www.pretix.eu/wolfegg/IWK2025/
Informationen zu den einzelnen Konzerten finden Sie auch auf 
der Homepage unter www.wolfegg.de

Stiftung Liebenau Lebensräume für Jung 
und Alt Waldburg: Wenn Eltern, Angehöri-
ge und/oder Nahestehende älter werden…
Wir laden Sie herzlich zu einem regelmäßigen Austausch über 
die vielfältigen Fragen, die das Alter mit sich bringen, ein. Wir 
möchten über die Herausforderungen und Chancen sprechen, 
die mit dem Älterwerden verbunden sind und auch Hilfestel-
lungen aufzeigen.
Themen können u.a. sein:
•	 Emotionale Unterstützung
•	 Praktische Informationen zur Pflege und Betreuung
•	 Tipps im Umgang mit Veränderungen in der Familie
•	 Wie kann ich mit der Verantwortung besser umgehen
Dienstag, den 17. Juni 2025 von 19.30 – 21.00 Uhr im Ge-
meinschaftsraum der Wohnanlage, Reinhold-Abele-Str. 
4, 88289 Waldburg
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Aus-
tausch!
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:
Elisabeth Anders, Tel. 07529/2204
Sieglinde Heisel, Tel. 0174 6204695
Paul Theo Thonnet, Tel. 07529/913803
oder im Büro der Gemeinwesenarbeiterin, Kerstin Schulz, 
Tel. 07529/3842

Stiftung Liebenau Lebensräume für Jung 
und Alt Waldburg: Wir haben wieder Plätze 
frei !!! „Tapetenwechsel“
Betreute Gruppe für ältere Menschen
Für wen ist die Betreuungsgruppe? 
Die Betreuungsgruppe „Tapetenwechsel“ ist ein bunter Nach-
mittag für ältere Menschen. Er soll Abwechslung in den Alltag 
bringen.
Willkommen sind alle Personen, die Anregungen und das Ge-
spräch miteinander suchen. 
Was will die Betreuungsgruppe?
Wir wollen mit unseren Gästen in gemütlicher Runde einen 
angenehmen Nachmittag verbringen, mit Kaffee trinken und 
einem Aktivierungsangebot, das auf ältere Menschen abge-
stimmt ist.
In der betreuten Gruppe möchten wir unsere Gäste ganzheit-
lich aktivieren, d.h. die geistigen, motorischen und sozialen 
Fähigkeiten werden trainiert und erhalten.
Sie können hier in kleiner Runde unter Anleitung von ausgebil-
deten Betreuerinnen ihre Sinne trainieren, bei der Sitzgymnas-
tik, beim Gehirnjogging, beim Singen von altem Liedgut und 
bei der gemeinsamen Kaffeerunde wird erzählt und vorgelesen.
Auch für die Angehörigen soll dieser Nachmittag eine Entlas-
tung sein, deshalb können unsere Gäste zu Hause abgeholt 
und wieder heimgebracht werden.
Ein Schnuppertag ist kostenfrei!
Bei Pflegeeinstufung können die Kosten mit der Pflegekasse 
abgerechnet werden.
Treffpunkt:
Jeden Mittwoch von 14.30 – 17.00 Uhr im Gemeinschafts-
raum der Lebensräume für Jung und Alt in Waldburg, Rein-
hold-Abele-Straße 4.
Informationen und Anmeldung bei:
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin)	 Tel. 07529/3842

Schloss Achberg: „Käthe Kollwitz. MUT!“ – 
noch bis Ende Juni in Schloss Achberg!
Im letzten Monat der Ausstellung „Käthe Kollwitz. MUT!“ 
bietet Schloss Achberg nochmals verschiedene Formate, 
wie etwa eine Kuratorenführung in Begleitung mit Gebär-
densprache, eine interaktive Familienführung, ein Puppen-
theater, naturkundliche Erlebnisse und das „Gedenken an 
den Bauernkrieg“ ergänzen das bunte Veranstaltungspro-
gramm für Groß und Klein.
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Ausstellung „Käthe Kollwitz. MUT!“
Nur noch bis 29. Juni!
Selbstbestimmt, unangepasst und mutig widersetzte sich 
Käthe Kollwitz (1867–1945) den Konventionen ihrer Zeit. Inmit-
ten von radikalen Umbrüchen, Kriegen und Krisen bezog sie 
mit ihrer schonungslosen wie berührenden Kunst klar Position: 
für Humanität und Solidarität, gegen Krieg und Unrecht. Mit 
großem Gespür für Provokation und Dramaturgie ermutigte 
sie die Menschen, ebenfalls Stellung zu beziehen. Schloss 
Achberg präsentiert aus der einzigartigen Kollwitz-Sammlung 
Ute Kahl rund 120 Arbeiten und gibt somit Einblick nicht nur in 
die vielen Facetten der Sammlung, sondern auch in das mu-
tige Werk und Leben einer der bedeutendsten Künstlerinnen 
des 20. Jahrhunderts.
Ausstellungsführung durch „Käthe Kollwitz. MUT!“
19. Juni 2025 | 29. Juni 2025 | 14.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Ein-
tritt | Anmeldung nicht erforderlich
In der Führung erleben Sie die Vielfalt Werke der bekanntesten 
deutschen Künstlerin Käthe Kollwitz. In ihren schonungslosen 
Arbeiten bezog Käthe Kollwitz Position:  Gegen Krieg und Un-
terdrückung, für Humanität und Widerstand. Ihre formal redu-
zierten Werke konzentrieren sich auf das Wesentliche, berüh-
ren tief und sind mit ihren Themen aktueller denn je. Schloss 
Achberg präsentiert rund 120 ihrer Zeichnungen, Grafiken und 
Plastiken aus der Sammlung Ute Kahl, einer der weltweit be-
deutendsten Privatsammlungen zur Kunst von Käthe Kollwitz.
„Gedenken an den Bauernkrieg“ im Bauernhaus-Museum 
und in Schloss Achberg
21. Juni 2025 | 13:00 – 22:00 | 50,00 €, Ermäßigt 40,00 Euro | 
Tickets nur im Vorverkauf unter Tel. 07527 9550-0 oder info@
bauernhaus-museum.de
Regionale Ereignisse und Käthe Kollwitz, Theater und Konzert 
– zwei Orte, zwei Ausstellungen, unterschiedliche Kulturfor-
mate – ein Gedenkjahr. Schloss Achberg widmet Käthe Koll-
witz 2025 eine große Retrospektive, unter anderem mit ihrem 
berühmten Bauernkriegszyklus. Das Bauernhaus-Museum 
thematisiert die Ursachen, Hintergründe und Ereignisse von 
1525 aus bäuerlicher Sicht und mit regionalem Schwerpunkt. 
Bei geführten Rundgängen erhalten Sie vertiefte Einblicke in 
die jeweiligen Ausstellungen. Ein Shuttleservice chauffiert 
Sie von Ravensburg ab zu und zwischen den verschiedenen 
Destinationen. Im Anschluss besuchen Sie das Theaterstück 
„Wenn nicht heut, wann dann!“ des Theater Lindenhofs im 
Bauernhaus-Museum Wolfegg.
„Flugkünstler der Nacht“ - Naturerlebnis für Familien mit 
Claudia Grießer
21. Juni 2025 | 20.30 bis 22.30 Uhr | 18,00 Euro pro Familie | 
Anmeldung erforderlich
Eine Fledermaus zu sehen und zu hören, ist gar nicht so ein-
fach. Die Diplom-Biologin bestimmt die Fledermausart, die 
im Schloss ihre Sommerbehausung hat. Vielleicht entdecken 
wir die kleinen Säuger, wenn sie langsam erwachen und am 
Nachthimmel entlang huschen. Mit dem Bat-Detektor fangen 
wir dabei ihre Rufe ein.
Ausstellungsführung durch „Käthe Kollwitz. MUT!“
22. Juni 2025 | 14.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
nicht erforderlich
In der Führung erleben Sie die Vielfalt Werke der bekanntesten 
deutschen Künstlerin Käthe Kollwitz. In ihren schonungslosen 
Arbeiten bezog Käthe Kollwitz Position:  Gegen Krieg und Un-
terdrückung, für Humanität und Widerstand. Ihre formal redu-
zierten Werke konzentrieren sich auf das Wesentliche, berüh-
ren tief und sind mit ihren Themen aktueller denn je. Schloss 
Achberg präsentiert rund 120 ihrer Zeichnungen, Grafiken und 
Plastiken aus der Sammlung Ute Kahl, einer der weltweit be-
deutendsten Privatsammlungen zur Kunst von Käthe Kollwitz.
Puppentheater Kunterbunt:  Pettersson & Findus „Ein Feu-
erwerk für den Fuchs“
22. Juni 2025 | 14.00 Uhr und 16.00 Uhr | 10,00 Euro pro Fa-
milie zzgl. Ausstellungseintritt | Anmeldung erforderlich
Gustavsson besucht Petterson und erzählt ihm von einem 
Fuchs, der die Gegend unsicher macht, und den er erschie-

ßen will, wenn er ihn erwischt. Findus findet das nicht gut, 
doch sie müssen die Hühner schützen. Sie entwickeln einen 
Plan: Pettersson bastelt aus Draht, einem Ballon und Federn 
ein Huhn, das er mit Pfeffer füllt. Wenn der Fuchs hinein-
beißt, soll er sich erschrecken und es soll ihm den Appetit auf 
Hühner verderben. Wie die beiden dem Fuchs am Ende das 
Handwerk legen, das erfahren die Kinder und ihre Familien in 
Schloss Achberg.
Sonderführung „Reparaturarbeiten am Dachstuhl“
22. Juni 2025 | 13.00 Uhr und 15.00 Uhr | 3 € zzgl. Eintritt | 
Anmeldung erforderlich
Die Instandsetzung des Dachtragwerks erfolgte als Teil der 
Mustersanierung von Schloss Achberg. Der Architekt Dipl.-Ing. 
Günter Bestfleisch hat die Mustersanierung vor rund 30 Jahren 
geplant und geleitet. In der Führung berichtet er als Zeitzeu-
ge über die Vorgehensweise bei der Reparatur des Dachge-
bälks: Welche Bauteile waren besonders betroffen? Welche 
denkmalschutzrechtlichen Vorgaben mussten berücksichtigt 
werden? Wie wurde das Konzept handwerklich umgesetzt? 
Welche Besonderheiten hatte die Dachkonstruktion über der 
Rittersaaldecke? Dies und vieles mehr erfahren Besuchende 
bei Sonderführung.
„Wie lebte Kreuzritter Benedikt?“ Familienführung mit 
Steffi Marschner
28. Juni 2025 | 14.00 Uhr | 5,00 Euro pro Familie zzgl. Eintritt 
| Anmeldung erforderlich
Was ist der Deutsche Orden? Was hat er mit Schloss Ach-
berg zu tun? Und welches Geheimnis verbirgt sich hinter dem 
Kreuz? Mit diesen Fragen beschäftigen wir uns bei der Famili-
enführung und entdecken bei einer Puzzle-Rallye quer durchs 
Schloss noch weitere spannende Details. Am Ende bekommt 
jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer eine richtige Urkunde 
mit Siegeln aus Wachs.
„Der Erdgeschichte auf der Spur“ - Geologische Wande-
rung mit Dr. Johannes Aschauer
28. Juni 2025 | 16.00 Uhr | 5,00 Euro pro Familie zzgl. Eintritt 
| Anmeldung erforderlich
Vorbei an Grundmoräne und Molassefelsen führt die geolo-
gische Wanderung durch die steilen Hangwälder und entlang 
des Argenlaufs. Wir erfahren Interessantes über die einzigarti-
ge Geologie der Region. Feste Schuhe mit Profilsohlen sowie 
ggf. Wanderstöcke erforderlich. Die Einnahmen gehen an die 
Fördergemeinschaft zur Erhaltung von Schloss Achberg e.V.
Tandem-Kurator/innenführung mit Marie-Theres Pecher 
und Michael C. Maurer durch „Käthe Kollwitz. MUT!“
29. Juni 2025 | 13.00 Uhr und 15.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Ein-
tritt | Anmeldung nicht erforderlich
Am letzten Ausstellungsöffnungstag führen die beiden Kura-
tor/innen das Publikum gemeinsam durch die Ausstellung. Sie 
lassen die vergangenen Monate Revue passieren und teilen 
ihre ganz persönlichen, mitunter divergierenden Zugänge zum 
Werk von Käthe Kollwitz.
Öffnungszeiten im Juni 
Freitag 14 – 18 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse 
Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 85 9510 
| info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise
Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €, Schüler/innen, 
Studenten 3,50 €, freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

MdL Petra Krebs lädt am Mittwoch den 
23. Juli 2025 zu einer Abgeordnetenfahrt 
in den Stuttgarter Landtag
Petra Krebs, grüne Landtagsabgeordnete aus dem Wahlkreis 
Wangen, lädt Interessierte am Mittwoch, den 23. Juli 2025 zu 
einer Abgeordnetenfahrt in den Stuttgarter Landtag ein.
Per Bus geht es ab Wangen (Abfahrt 7.30 Uhr) in Richtung 
Stuttgart. Nach der Ankunft (ca. 10.15 Uhr) besteht die Mög-
lichkeit, ein Museum oder die Innenstadt zu besuchen, mittags 
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steht ein gemeinsamer Restaurantbesuch an.
Im Anschluss findet eine Einführungsveranstaltung in die Ar-
beit des Landtags statt (30 Min.), dann ein Plenarbesuch, 
und später ein Gespräch mit der Abgeordneten Petra Krebs.
Gegen 16.15 startet der Bus zurück nach Wangen, Ankunft in 
Wangen gegen 19.00 Uhr.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Interessierte werden gebeten, 
sich an das Wahlkreisbüro Wangen unter Tel.: 07522/9309440 
oder per E-Mail an petra.krebs.wk@gruene.landtag-bw.de zu 
wenden.

Nonogramm
Schwärzen Sie einige der Felder  
im Diagramm! 

Die Zahlen am Rand geben  
dabei in der richtigen  
Reihenfolge an, wie viele  
aufeinanderfolgende Felder  
in der entsprechenden Zeile  
oder Spalte zu schwärzen sind.
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Sudoku mittel
Die Zahlen von 1 bis 9 sind so  
einzutragen, dass sie in jedem 
Neunerblock, jeder Reihe und jeder 
Spalte genau ein Mal vorkommen.
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•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

 

Für die Sicherheit unserer Kinder: 

Achten Sie auf Ihre Geschwindigkeit. 
Es gilt Schrittgeschwindigkeit im 

verkehrsberuhigten Bereich! 

 
 

 

     

 
 
 

 
 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Gemeindeverwaltung, 88267 Vogt 
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Dt. Post AG

✓ Hörberater*in / Kundenbetreuung 
in Teil- oder Vollzeit

✓ Auszubildende*r zur/zum Hörakustiker*in

WIR SUCHEN EINEN/EINE

HÖRT SICH DAS GUT AN? SENDEN SIE BITTE 
EINE E-MAIL AN: karriere@hoer-pabst.de

www.hoerpabst.de

WAS SIE ERWARTET: 
 ein familiäres 

Arbeitsumfeld
 eine attraktive 

Vergütung
 regelmäßige 

Weiterbildungen
u.v.m.

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Haushaltshilfe
gesucht in Karsee. Suche erfahrene, gründliche Hilfe für Reinigungs-
arbeiten (privat, ca. 3 Std./Woche) - 0173 8457560


